
Pilkington Activ™

Handhabungs- und Verarbeitungsrichtlinie



Lieferung und Lagerung

Monolithisches Pilkington Activ™ Klar

Pilkington Activ™ Klar kann auf Wunsch mit der beschichteten 

Seite zum Gestell oder entgegengesetzt geliefert werden.  

Dies erfolgt in der für Floatglas üblichen Verpackungsweise,  

mit Zwischenlage. Die Lagerung sollte, wie bei Floatglas üblich, 

an einem trockenen und gut belüfteten Ort erfolgen.

Beidseitig beschichtete Produkte

Pilkington Activ Suncool™ und Pilkington Activ Optitherm™ S3 

werden grundsätzlich mit Deckblatt (4 mm Pilkington Optifloat™) 

so geliefert, dass die Pilkington Suncool™ bzw. die 

Pilkington Optitherm™ S3-Beschichtungen zum Gestell 

gerichtet sind. Die Lagerzeiten entsprechen denen von 

Pilkington Suncool™ bzw. Pilkington Optitherm™ S3.

Handhabung/Detektor

Monolithisches Pilkington Activ™ Klar

Die beschichtete Oberfläche von Pilkington Activ™ Klar kann 

mit einem speziellen Handdetektor erkannt werden. Besondere 

Vorsichtsmaßnahmen während des Abladens sind nicht zu tref-

fen. Es muss lediglich sichergestellt werden, dass die Sauger, die 

auch auf der Pilkington Activ™-Beschichtung eingesetzt werden 

können, sauber, trocken und silikonfrei sind und nicht auf der 

Oberfläche gleiten. Bei direktem Kontakt mit dem Glas müssen 

grundsätzlich saubere Baumwoll- oder Stoffhandschuhe getra-

gen werden. Sollten produktionsbedingt Markierungen auf dem 

Glas erforderlich sein, so sind diese auf der unbeschichteten 

Oberfläche anzubringen. Die beschichtete Oberfläche darf nicht 

mit Aufklebern oder Wachsstiften gekennzeichnet werden,  

da deren spätere Entfernung schwierig sein kann.

Beidseitig beschichtete Produkte

Bei Pilkington Activ Suncool™ und Pilkington Activ Optitherm™ 

S3 sollte die offline aufgebrachte Sonnenschutz- bzw. 

Wärmedämmbeschichtung mit Hilfe eines handelsüblichen 

Leitfähigkeitsmessers bestimmt werden (Leitfähigkeit <20 

Ohm/Quadrat). Der oben erwähnte Handdetektor sollte nicht 

verwendet werden, da dieser bei Doppelbeschichtungen 

ungenaue Werte liefert. Bei beidseitig beschichteten  

ESG-Produkten befindet sich der ESG-Stempel immer auf 

der Seite der Sonnenschutz- oder Low-E-Beschichtung. 

Pilkington Activ Suncool™ und Pilkington Activ Optitherm™ 

S3 unterscheiden sich dadurch von anderen beschichteten 

Produkten, dass beide Seiten beschichtet sind. Dies führt 

zwangsläufig dazu, dass eine der beiden Beschichtungen 

während der Verarbeitung mit den Transportrollen u. Ä. 

in Kontakt kommt. Da Pilkington Activ™ im Vergleich zu 

Pilkington Suncool™ oder Pilkington Optitherm™ S3 

widerstandsfähiger ist, muss Pilkington Activ™ bis zur 

Fertigstellung des Isolierglases im Gegensatz zum monolithischen 

Pilkington Activ™ stets zu den Rollen gerichtet sein, damit die 

Sonnenschutz- bzw. Wärmedämmbeschichtung vor möglichen 

Kratzern geschützt ist. Es müssen Maß nahmen ergriffen werden, 

um die Pilkington Activ™-Beschichtung vorsorglich vor Kratzern 

zu schützen. Dies bedeutet z. B., dass sich alle Transportrollen 

und -riemen sowie die Sauger in einwandfreiem und sauberem 

Zustand befinden und die Schneidtische in regelmäßigen 

Abständen gesäubert werden müssen.

Schneiden

Monolithisches Pilkington Activ™ Klar

Es muss mit der beschichteten Seite nach oben geschnitten 

werden. Dadurch lassen sich Schäden an der Pilkington Activ™-

Beschichtung vermeiden, die Glaspartikel auf dem Schneidtisch 

verursachen könnten. Wenn Lineale, Metallmaßbänder, Schnei-

de schienen oder Glasschneider auf der Pilkington Activ™-

Oberfläche abgelegt werden, muss dies mit entsprechender 

Vorsicht erfolgen. Mitarbeiter sollten Handschuhe und Schürzen 

tragen, um die beschichtete Oberfläche vor Berührungen mit 

Gürtelschnallen oder Metallnieten zu schützen. Vorsicht ist 

auch bei Uhr-armbändern oder anderem Schmuck geboten. 

Beim automatischen Schneiden des Glases sind der Druck des 

Schneidrades und die Einstellungen für das Ausbrechen zu den 

bei Floatglas verwendeten Werten sehr ähnlich. Falls Schneidöl 

verwendet wird, sollte Öl eines sich schnell verflüchtigenden 

Typs gewählt werden. Die Haltbarkeit der Schneidräder kann 

sich beim manuellen Schneiden verkürzen, dennoch ist kein 

Wechsel des Schneidradtyps erforderlich.

Beidseitig beschichtete Produkte

Pilkington Activ Suncool™ und Pilkington Activ Optitherm™ S3 

müssen zum Schutz der Sonnenschutz- bzw Wärmedämmbe-

schichtung mit der Pilkington Activ™-Beschichtung nach unten 

geschnitten werden.

Randentschichtung

Monolithisches Pilkington Activ™ Klar

Es ist keine Randentschichtung erforderlich, da sich die 

Pilkington Activ™-Beschichtung immer auf Position #1 befindet.

Beidseitig beschichtete Produkte

Wie gewohnt ist eine Randentschichtung der offline beschichte-

ten Sonnenschutz- bzw. Wärme-dämmbeschichtung erforderlich, 

um eine gute Randversiegelung bei der Weiterverarbeitung zum 

Isolierglas sicherzustellen.



Waschen

Wie bei jedem Glasprodukt sollte während des Waschens Vor-

sicht walten, um Schäden an der Beschichtung zu vermeiden.

Beidseitig beschichtete Produkte

Pilkington Activ Suncool™ und Pilkington Activ Optitherm™ S3 

müssen zum Schutz der Sonnenschutz- bzw. Wärmedämmbe-

schichtung mit der Pilkington Activ™-Beschichtung nach 

unten gewaschen werden. Um möglichen Kratzern auf der 

Pilkington Activ™-Oberfläche vorzubeugen, sollten die Transpor-

trollen in einem sauberen, einwandfreien Zustand sein.

Maschinelles Waschen

Es müssen die vom Hersteller der Maschine empfohlenen Ein-

stellungen für eine vorgegebene Glasstärke eingehalten werden. 

Dies um fasst einen angemessenen Wasserdurchfluss durch alle 

Düsen unter Beachtung der empfohlenen Wassertemperaturen, 

Bürsten in gutem Zustand, die auf die korrekte Höhe eingestellt 

sind und nicht rotieren, wenn das Glas stillsteht, sowie saubere 

Luft, Bürsten und Filter. Vorzugsweise sollte das vom Herstel-

ler empfohlene Glasreinigungsmittel verwendet werden. Zur 

Vermeidung von Kratzern empfehlen wir, weiche Walzenbürsten 

mit einem Borstendurch messer ≤0,15 mm zu verwenden. Das 

letzte Spülen sollte mit sauberem, mindestens 40°C warmem, 

entionisiertem Wasser erfolgen (Leitfähigkeit <10 μS/cm).

Manuelles Waschen

Die Verwendung einer Lösung aus einem schonenden, nicht 

scheuernden Reinigungsmittel und Wasser wird empfohlen. 

Anschließend ist das Glas mit sauberem Wasser abzuspülen 

und durch Abwischen mit einem weichen, fusselfreien Tuch zu 

trocknen. Im Handel erhältliche Fensterreiniger auf Alkohol- oder 

Ammoniakbasis können zur punktuellen Reinigung verwendet 

werden. Wie bei jeder Glasoberfläche dürfen keine Stahlwolle, 

Glashobel oder Abziehklingen verwendet werden.

Isolierglasfertigung

Die Pilkington Activ™-Beschichtung muss sich auf der Außensei-

te des Isolierglases befinden (Position #1). Das Austreten von 

Dichtstoff auf die beschichtete Oberfläche von Pilkington Activ™ 

ist zu vermeiden. Sollte dennoch eine solche Verschmutzung 

vorkommen, so sollte ein mit denaturiertem Alkohol oder Aze-

ton getränktes weiches Tuch zum Entfernen des Dichtstoffes 

verwendet werden, solange der Dichtstoff nicht ausgehärtet ist. 

Falls der Dichtstoff bereits ausgehärtet ist, wird dasselbe Ver-

fahren zu seiner Entfernung empfohlen; die Reinigung ist dann 

nur entsprechend aufwändiger. Wie bei allen anderen Glaspro-

dukten ist die Verwendung von Glashobeln, Abziehklingen oder 

Stahlwolle unzulässig. Insbesondere ist auf den Einsatz von 

Silikon in direktem Kontakt mit der Pilkington Activ™-Oberfläche 

zu verzichten, da dies zu einer irreversiblen Kontamination der 

Oberfläche führen kann.

Kennzeichnung der Pilkington Activ™-Oberfläche

Damit der Fensterhersteller die Pilkington Activ™-Schichtseite 

identifizieren kann, sollte die Isolierglaseinheit wie üblich mit 

einem Auf kleber gekennzeichnet werden. Dieser sollte vorzugs-

weise auf der Position #4 des Isolierglases angebracht werden.

Isolierglastransport und -lagerung

Bei Transport und Lagerung müssen Abstandhalter oder Zwi-

schenlagen verwendet werden. Bei der Befestigung auf Paletten 

oder Transportrahmen muss sichergestellt sein, dass Riemen 

oder andere Rückhaltemittel mit der Beschichtung nicht in 

direkten Kontakt kommen. Die Isoliergläser dürfen nicht unter 

direkter Sonneneinstrahlung als Stapel transportiert oder gela-

gert werden. Um Glasbruch durch Überhitzung zu vermeiden, 

sollte der Isolierglasstapel stets mit einer hellen, opaken Folie 

abgedeckt werden. Die Ränder der Scheiben sollten während 

des Transports, der Lagerung und des Einbaus nicht beschädigt 

werden.

Veredelung

Sprossen

Das Hinzufügen weiterer Komponenten wie Sprossen im Schei-

benzwischenraum der Isolierglaseinheit hat keine Auswirkung 

auf die Pilkington Activ™-Beschichtung, die sich auf Position #1 

befindet. Durch die Beschichtung kann jedoch das Aussehen 

(Farbe) dieser Komponenten von außen im Vergleich zu klarem 

Floatglas leicht verändert sein.

Laminieren

Pilkington Activ™ ist für das Laminieren mittels PVB-Autoklav- 

oder Gießharzverfahren geeignet, wobei natürlich weiterhin die 

Beschichtung auf Position #1 angeordnet sein muss. Es ist zu 

beachten, dass kein überschüssiges Material der Zwischenschicht 

an der beschichteten Oberfläche haftet, da die vollständige 

Entfernung Schwierigkeiten bereiten könnte.
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Diese Veröffentlichung bietet lediglich eine generelle Beschreibung der Produkte. Weitere und detailliertere Informationen können Sie unter der 

unten angegebenen Adresse anfordern. Es obliegt dem Produktnutzer sicherzustellen, dass die Produkte für ein spezifisches Vorhaben geeignet sind 

und die jeweilige Nutzung mit allen gesetzlichen Anforderungen, den einschlägigen Normen sowie dem Stand der Technik und etwaigen weiteren 

Anforderungen in Einklang steht. Nippon Sheet Glass Co., Ltd. und deren Konzerngesellschaften haften nicht für etwaige Fehler oder Auslassungen 

in dieser Veröffentlichung sowie ggf. daraus entstehende Schäden. Pilkington, „Activ”, „Suncool”, „Optitherm” und „Optifloat” sind Marken der 

Nippon Sheet Glass Co., Ltd. oder deren Konzerngesellschaften.

Mit der CE-Kennzeichnung bestätigt der Hersteller, dass Produkte gemäß den jeweils relevanten harmonisierten europäischen Normen 

gefertigt wurden. Das CE-Kennzeichen für jedes Produkt, inklusive technischer Daten, ist im Internet unter www.pilkington.com/CE hinterlegt.

Diese Verarbeitungsrichtlinien beziehen sich auf die Verwendung unserer beschichteten Produkte in einem Standard-Isolierglas-Prozess. 

Bei einer anderweitigen Verarbeitung der beschichteten Produkte, z.B. dem Laminieren, dem Teilvorspannen, dem Vorspannen, der Verarbeitung 

(teil-)vorgespannter Produkte zu Isolierglas oder dem Aufbringen von Bedruckungen auf beschichtete Produkte kann es notwendig sein, weitere 

Bearbeitungsschritte durchzuführen. 

Die Verantwortung für eine solche Verarbeitung liegt ausschließlich beim jeweiligen Verarbeiter. Da hierbei Anlagen unterschiedlicher Hersteller zum 

Einsatz kommen können, ist es uns nicht möglich, Standardparameter für die unterschiedlichen Anlagen anzugeben. Wir empfehlen daher dringend, 

Produktionstests durchzuführen, um geeignete Einstellungen der jeweiligen Produktionsanlagen für die Verarbeitung der beschichteten Produkte 

festzulegen.

Sollte es notwendig sein, beschichtete Festmaße für die Isolierglasproduktion zu transportieren (z. B. zu einer anderen Fertigungsstätte)  

empfehlen wir, geeignete Verpackungsmittel und Glasdistanzierungen wie z.B. „Fleece“ einzusetzen. 

Bei Bedarf unterstützen wir Sie gerne. 

Vorspannen und Emaillieren

Monolithisches Pilkington Activ™ kann wie Floatglas teil- oder 

vollvorgespannt werden. Die Beschichtung sollte sich im Ofen 

normalerweise auf der Oberseite befinden, damit die Gefahr 

einer Beschädigung minimiert wird. Wenn z. B. eine Emaillierung 

auf der Rückseite aufgebracht wird, muss sich die Beschichtung 

zwangsläufig auf der Unterseite befinden. In solchen Fällen muss 

sichergestellt sein, dass alle Rollen im Ofen sauber sind, damit 

das Risiko der Kratzerbildung minimiert wird. Eine Emaillierung 

kann im Allgemeinen auch auf der beschichteten Oberfläche von 

Pilkington Activ™ aufgebracht werden. Pilkington Activ™ behält 

jedoch sein selbstreinigendes Verhalten nur auf der nicht vom 

Email bedeckten Oberfläche. Es muss sorgfältig darauf geachtet 

werden, dass die zur Emaillierung verwendeten Werkzeuge 

keine bleibenden Spuren auf der beschichteten Oberfläche 

hinterlassen. Die bei der Verarbeitung von Pilkington Activ™ 

verwendeten Vorspannparameter sind vergleichbar mit den 

bei Pilkington Optifloat™ verwendeten Einstellungen für 

Glas mit entsprechender Dicke. Pilkington Activ™ darf nicht 

überhitzt werden, da auf diese Weise die Beschichtung 

beschädigt und ihre selbstreinigende Wirkung zerstört werden 

kann. Eine Glastemperatur von 620°C darf nicht überschritten 

werden. Das nachträgliche Vorspannen oder Emaillieren von 

Pilkington Activ Suncool™ und Pilkington Activ Optitherm™ S3 

ist nicht möglich.

Informationsweitergabe

Um den Endverwender und alle am Verarbeitungsprozess  

beteiligte Personen darauf hinzuweisen, dass es sich bei  

Pilkington Activ™ um ein Hochleistungsprodukt mit außenlie-

gender Beschichtung handelt, muss ein Hinweis-Aufkleber auf 

Position #4 angebracht werden. Die Fensterhersteller, die i. d. R. 

für die Verglasung der Isolierglaseinheit mit Pilkington Activ™ 

verantwortlich sind, sollten darauf achten, dass den Endverwen-

dern die entsprechende Broschüre über geben wird, da diese 

zusätzliche wichtige Informationen enthält.

Die Handhabungs- und Verarbeitungsrichtlinien für Fensterher-

steller sind vom Fensterhersteller zu befolgen.


